
 

Gottesdienstordnung vom 23.3. bis 29.3.2026 
Pfarrbüro Öffnungszeiten:                           Nr.13 

Mittwoch &  reitag: 9.00 – 12.00 Uhr 

Tel.: 06227/2224.0   Fax.: DW 19 
E-Mail: pfarre.stgilgen@eds.at 

       www.kirchen.net/pfarrverband-salzkammergut 

Montag 
23.3. 

HL. TURIBIO von MONGROVEJO  
 

Dienstag 
24.3. 

ST. KONRAD-ABERSEE: 
07.00 h Eucharistiefeier (Dechant Thomas Bergner) 
Gebetsanliegen: für + Gertraud Huber - Philipp 

 
 
114 

Mittwoch 
25.3. 

VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
ST. GILGEN PFARRHOF:  
Die Sprechstunde entfällt heute! 
ST. GILGEN PFARRKIRCHE:  
19.00 h Eucharistiefeier (Pfarrer aus Thalgau) 
Gebetsanliegen: für + Franz und Maria Resch zum Sterbeandenken 

 
 
 
 
 
8 
 

Donnerstag 
26.3. 

HL. LIUDGER 
PFARRHOF ST. GILGEN 
19.00 h Müttergebet 

 
 

 

Freitag 
27.3. 

SENIORENWOHNHAUS-KAPELLE: 
10.00 h Eucharistiefeier mit Segnung der Palmbuschen (Dechant Thomas Bergner) 
Gebetsanliegen: für + Heini Strobl und Sepp Warter 
ST. KONRAD-ABERSEE:   
18.00 h Rosenkranz 

 

Samstag 
28.3. 

ST. KONRAD-ABERSEE: 
14.00 h Palmweihe mit Dechant Thomas Bergner und dem St. Konrad-Chor 
Anschließend: Herzliche Einladung zum „Palmwürstelessen“ im Pfarrsaal 
Gebetsanliegen: für + Sigmund Kogler und für + Gatten und Vater Sigi Laimer mit 
Einschluss der Eltern  
ST. GILGEN PFARRKIRCHE:  
19.00 h GESTALTETE KREUZWEGANDACHT mit musikalischer Gestaltung unter der 
Leitung von Erntraud Passin – Musikstücke von Joseph Haydn:  
Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuze  
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Sonntag 
29.3. 

HL. WOCHE – KARWOCHE – PALMSONNTAG – BEGINN der SOMMERZEIT 
ST. KONRAD-ABERSEE:  
 Heute kein Gottesdienst in Abersee 

18.00 Uhr Anbetung des Allerheiligsten Altarsakramentes 
ST. GILGEN PFARRKIRCHE:  
10.30 h Segnung der Palmbuschen auf dem Mozartplatz bei Schönwetter 
Einzug in die Pfarrkirche und Eucharistiefeier mit Pater Johannes Pausch, 
Kirchenchor St. Gilgen und der Bürgermusik St. Gilgen 
Bei Schlechtwetter findet die gesamte Feier in der Pfarrkirche statt! 
Gebetsanliegen: für + Franz und Frieda Wetzlmayr 
Fuschl:              09.15 h Palmweihe (Pf. Johann Klaushofer) 
Gut Aich:           09.00 h Eucharistiefeier 
Strobl:               09.30 h Palmweihe beim Musikpavillon  (Dechant Thomas Bergner) 
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DAS EWIGE LICHT BRENNT: 
 ST.KONRAD-ABERSEE: für + Heinrich Roither 

ST. GILGEN PFARRKIRCHE: für + Alois Schiefer  
SENIORENWOHNHAUS-KAPELLE: für alle Kranken 

 
 
 

Werktagsgottesdienste im Pfarrverband-Salzkammergut: 

Mittwoch: kein Gottesdienst in Strobl Abendmesse in St. Gilgen um 19.00 Uhr 
Freitag:  07.30 h  Strobl,  Eucharistiefeier (Dechant Thomas Bergner) 
                08.30 h Fuschl, Eucharistiefeier (Dechant Thomas Bergner) 

Samstag: kein Gottesdienst in Strobl Frühlingskonzert der OMK Strobl um 20.00 h 

Montag bis Freitag:   17.30 h  Gut Aich, Vesper mit Eucharistiefeier  
Samstag         21.00 – 21.30 h Gut Aich, Vigilfeier 

 
 
 

 

Herzliche Einladung 

 zur gestalteten Kreuzweg Andacht  

am Samstag, den 28. März 2026 um 19.00 Uhr  

Pfarrkirche St. Gilgen 
mit musikalischer Gestaltung unter der Leitung von Erntraud Passin 

 

Diese Andacht bietet die Möglichkeit, zur Ruhe zu kommen, in sich hinein 

zuhören und sich durch die Musik und das gemeinsame Gebet von Gott 

berühren und stärken zu lassen! 

 

 
 
 

Herzliche Einladung zum „Palmwürstel-Essen“ 

Bei Kaffee, Kuchen und Würstel die Feier in gemütlicher Runde ausklingen 

lassen! 

am Samstag, 28. März 2026 im Pfarrsaal von Abersee 

im Anschluss an die Palmweihe 

Auf euren Besuch freut sich der Pfarrgemeinderat von Abersee 

 
 
 
 
 

Bücherei Abersee 

Herzliche Einladung zum Stricknachmittag 

Packt eure Nadeln und Wolle ein und kommt 

zum Strickcafé mit Brigitte 

am Donnerstag, den 26. März 2026 um 14.30 Uhr 
 

 
 



 
 
 
 
 

5. Fastensonntag 
Leben heißt lieben und leiden 
 
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Gleich zu Beginn des heutigen Evangeliums heißt es: „Als Jesus das 
hörte sagte er: Diese Krankheit führt nicht zum Tod, sondern dient 
der Verherrlichung Gottes. Durch sie soll der Sohn Gottes verherrlicht 
werden.“ Das hat sich wunderbar übertragen auf das, was als Sturm 
vor unserer Tür steht. Was wir hören durch die Liturgie als 
Mitfeiernde, ist eben lieben und leiden.  
In unserem Leben machen wir viele Türen auf. Oftmals hätten wir 
gerne hinter die eine oder andere nicht geschaut. Denn da stand 
vielleicht das Kreuz deines Lebens. Wenn du aber tief davon 
überzeugt bist, dass Jesus errettet, dann öffnet er die Tür, damit du 
getrost dein Kreuz tragen kannst.  
 
Das Leben ist der Sieg über das Kreuz. Aber das Leiden gehört zum 
Kreuz dazu.  
Wir können in dieser Zeit nicht alle Krankheiten heilen, wir können 
aber versuchen als Kreuzträgerinnen und Kreuzträger mit gutem 
Beispiel voran zu gehen, um stets das Gute zu sehen und nicht im 
Kerker der eigenen Gefangenschaft dahinvegetieren. 
Es ist ein großes Problem in unserer Kirche, dass wir uns selbst immer 
so leidtun, dabei aber vergessen, dass viele Menschen auf der Suche 
sind nach Antworten zu ihrem, oftmals chaotisches Leben, das vom 
Mittelalter geprägt ist. 
Respekt und Ehrfurcht wurde niemals abgeschafft, sondern im 
Gegenteil, es sollte immer wieder für uns eine liebende Begegnung 
sein, wo wir uns nicht leidtun, dass etwas nicht mehr so ist. Wo wir 
aber dankbar sind, für das Neue.  
 

Euer Dechant Thomas 


